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Zündkerzen
Herr Zimmerli: «Ich habe gehört, dass

Sie seit zwei Moneten auch Auto fahren.

Verstehen Sie denn auch etwas

vom Motor? Wissen Sie zum Beispiel,

wie man Zündkerzen auswechselt?»

Frau Hitz: «Zündkerzen wechseln?

Das brauch' ich doch nicht zu können.

Ich fahre grundsätzlich nie bei Nacht.»
R. F.

z. T.
Einige Frauen eines Wohltätigkeitskomitees

unterhalten sich so nebenbei

über Haushaltungsbücher und deren

Führung. Die Eine meint, dass sie so

kleine Differenzen und Fehlbeträge je-
weilen mit Peterlig ausgleiche. Hierzu

ergreift auch die Pfarrersfrau das Wort
und sagt, sie mache die Sache

einfacher, indem sie nur «z. T.» eintrage.
Keine der Damen kann sich diese

Abkürzung erklären, so dass die Frau Pfarrerin

zum Schluss erklärt, es heisse:

«zum Tüfel». E. K.

Das kluge Kind
Als Erika etwa 4 Jahre alt war,

schickte sie Mamma in einen Laden,
etwas holen. Als sie wieder hinaus will,
frägt sie das gütige Ladenfräulein:

«Wotsch es Zältli?»
Erika: «Nai, lieber e Cornichon!»

h. kr.

Unser Walter hält sich für sehr

schlau. Neulich lässt er irgendwo seinen

Schirm stehen. Die Mutter findet
denselben und hält ihn Walter vor die

Nase: «Walter, isch das nid din Schirm?»

«Nei, nei, bi mim lueget de Boge uf
di ander Site!» chli

Kinder fragen :

«Mutti, kann ein toter Maulwurf
fressen?»

«Nein, mein Kind.»
«Aber du sagtest doch gestern, du

musst deinen Maulwurf für den Frühling

füttern lassen.» 0, W,

5

Der Knabe winkt: Komm mit Comptesschen!
Sie dankt pikiert: Bloss 6 P.-S.-chen!

graue
Frisur

macht Sie bestimmt nicht glücklicher, schlecht
gefärbte Haare noch viel weniger, nur nach einer

Anwendung von

r INECTO RAPID INSULAX J
werden Sie von der gleichmässig wundervollen
und absolut natürlichen Nuance Ihres Haares
hocherfreut bleiben.

Originalpackungen bei guten Coiffeuren und in
Parfumerien.

JEAN LEON PIRAUD, FRAUENFELD (gegr. 1896]

Paris London New-York

so lassen Sie sich in der Apotheke eine Original¬

flasche Zellerbalsam holen

er hilft sicher!
Erhältlich in allen Apotheken und Drogerien

zu Fr. .90, 1.80, 3.50, 5.50 und 10.
Alleinfabrikanten:

Max Zeller Söhne, Apotheke, Romanshorn
Verlangen Sie unsere Prospekte

ifüAHJiMicgeK
Schmerz und Unbehaglichkeit
verschwinden nach Auflegen des
ersten Pflasters. Mit den der Packung
beigelegten «Disks» angewendet,
lösen und beseifigen Scholl's Zino-
Pads die hartnäckigsten Hühneraugen

oder Hornhaut. In allen Apotheken und
Drogerien zu Fr. 1.30 per Schachtel erhältlich.

Schölls Zino-pads
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